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Miteinander ins Jahr 2017 

Gemeinsam mit unserem Gemeindereferenten Landesrat Max Hiegelsberger haben wir für das 
Arbeitsjahr 2017 ein umfangreiches Maßnahmenpaket für Adlwang geschnürt, das ganz besonders 
auf unseren Schwerpunkt „Familienfreundliche Gemeinde“ abzielt. 
Wir freuen uns darüber, dass wir zu verschiedenen Themen die Pilotfunktion übernehmen dürfen 
und im Gegenzug vom Land Oberösterreich bei vielen erforderlichen Investitionen nach budgetären 
Möglichkeiten großzügig unterstützt werden. 
Eine großartige Partnerschaft zum Vorteil für unsere Bürgerinnen und Bürger! 

 

     Amtliche Mitteilung                                                   An einen Haushalt                                               zugestellt durch Post.at 



INFO zur Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember 2016  
Erweiterung des Montessori-Kinderhauses Adlwang - Planungsarbeiten    
Unser Kinderhaus erfreut sich großer Beliebtheit 
und bietet neben ausgezeichneter Betreuung in 
der Krabbelgruppe, im Kindergarten als auch im 
Schülerhort auch sehr familienfreundliche 
Öffnungszeiten. Im Rahmen einer Bedarfsprüfung 
für die nächsten Jahre wurde festgestellt, dass 
eine räumliche Erweiterung dringend erforderlich 
ist. Schon jetzt wird die vierte Kindergartengruppe 
als Provisorium geführt. Im Schülerhort besteht 
neben der eingruppigen Führung seit September 
d. J. eine zusätzliche flexible Betreuung, damit alle 
Schüler, die sich zum Besuch des Hortes 
angemeldet haben, betreut werden können. Die 
Planungsarbeiten für die dringend erforderliche 

Erweiterung wurden an den örtlichen Architekten 
DI Hermann Sturmberger vergeben. Im Rahmen 
der Kostenschätzung werden sich die Ausgaben 
auf etwa 750.000,00 Euro netto belaufen, wobei 
die Planungsgrundlagen vorerst beim Land OÖ. 
zur aufsichtsbehördlichen Genehmigung 
vorzulegen sind. Nach positiver Prüfung kann 
aufgrund der erfolgreichen Vorsprache bei 
Gemeindereferent Landesrat Max Hiegelsberger 
mit einer Realisierung des Bauprojektes im Jahre 
2018 gerechnet werden. Mit  einhelligem 
Beschluss des Gemeinderates wurde dem Projekt 
zugestimmt.    

Spielgelände Adlwang – Gestaltung und Finanzierung 
Adlwang besitzt derzeit leider keinen 
Kinderspielplatz. In letzter Zeit trat vermehrt der 
Wunsch der Bevölkerung nach solch einer 
Investition auf. Dazu bildete sich die Arbeitsgruppe 
„Spielraum“, die sich im Juli d. J. zu einem 
gemeinsamen Planungsworkshop traf. Weiters 
gab es im September d. J. zwei Workshops, an 
dem die Kinder der Volksschule Adlwang 
teilnehmen. Mit den gesammelten Ideen wurde 
dann der Fachmann für naturnahe 
Freiraumplanung DI Dr. Wolfgang Eder von 
Dietach um die Erstellung der Planung ersucht. 

Das Gelände befindet sich im Randbereich der 
bestehenden Sportanlage und liegt die 
Kostenschätzung bei rund 60.000 Euro, wobei hier 
auch mögliche Eigenleistungen beinhaltet sind. 
Der Umsetzung des Vorhabens und der 
Auftragserteilung an DI Dr. Eder wurde vom 
Gemeinderat einhellig zugestimmt. Zum Projekt 
wird in der Folge beim Land OÖ. um die 
entsprechende Förderung angesucht, die bei rund 
50 % liegen wird. Die Ausführung des Vorhabens 

soll im kommenden Jahr erfolgen.   

Ehrungen und Auszeichnungen durch die Gemeinde Adlwang 
Einstimmig hat der Gemeinderat in seiner Sitzung 
beschlossen, unserem ehemaligen Bürgermeister 
Mag. Franz Hieslmayr für seine Verdienste um die 
Gemeinde Adlwang die Ehrenbürgerschaft zu 
verleihen sowie die Leistungen verdienter 
Bürgerinnen und Bürger aus Adlwang mit der 
Verleihung des Ehrenzeichens in Gold bzw. Silber 
zu würdigen. Im Rahmen der Ehrenbürgerfeier, 

die am 14. Jänner 2017 in der Bürgerhalle 
Adlwang stattfinden wird, werden die Ehrungen 
überreicht, die Bevölkerung ist dazu sehr herzlich 
eingeladen. Die entsprechende Einladung ist 
dieser Mitteilung beigefügt und freut sich die 
Gemeindevertretung auf viele Besucher an 
diesem Festabend.  

Voranschlag für das  Haushaltsjahr 2017 
Es ist wiederum gelungen, das Budget sowohl im 
ordentlichen als auch außerordentlichen Haushalt 
ausgeglichen zu erstellen. Dank einer sparsamen 
und zweckmäßigen Wirtschaftsführung konnte 
dieses Ziel so wie in den Vorjahren erreicht 
werden. Die wesentlichen Einnahmen dazu sind 
neben den Ertragsanteilen die vereinnahmten 
Steuern und Abgaben, allen voran die 
Kommunalabgabe in sehr beachtlicher Höhe. 
Wirtschaftlich gesunde und gut geführte Betriebe 
sorgen nicht nur für zahlreiche Arbeitsplätze 
sondern auch für eine solide Struktur unseres 

Gemeindebudgets. Die ständigen Erhöhungen der 
zu leistenden Umlagen und Beiträge führen leider 
dazu, dass sich die Erträge aus den vorgenannten 
Ertragsanteilen gegenüber dem vorigen Jahr um 
rund 20.000 Euro verringern und somit im 
laufenden Budget einzusparen sind. Dadurch ist 
es auch nicht möglich, finanzielle Zuführungen aus 
dem ordentlichen Haushalt an unsere 
außerordentlichen Vorhaben zu leisten. Somit ist 
die Umsetzung eines Projektes nur mit der 
entsprechenden finanziellen Unterstützung 
seitens des Landes OÖ. möglich.  

Steuern, Abgaben und Hebesätze 
In schon gewohnter Weise sind über Weisung der Aufsichtsbehörde die Abgaben für Wasserversorgung 

und Abwasser-beseitigung indexgemäß anzupassen. Dadurch erhöhen sich die bestehenden Gebühren 
mit Beginn des kommenden Jahres wie folgt: 
Wasserzins von   € 1,84 auf € 1,87 /m3 Wasser  
Kanalgebühr von € 4,19 auf € 4,27 /m3 Wasserverbrauch  

Die Grundgebühren erhöhen sich wie folgt: Wasser von € 06,- auf € 07,- /Haushalt und Jahr  
Kanal von   € 12,- auf € 13,-  /Haushalt und Jahr, sämtliche Gebühren inkl. MWSt



 
Abfallgebühren 
Entsprechend den aufsichtsbehördlichen Vorgaben hat die Gebarung der Abfallbeseitigung bei den 
Gemeinden zumindest ausgeglichen zu erfolgen. Diese zwingende Auflage führt zu einer empfindlichen 
Erhöhung der Abgaben in diesem Bereich. Grund dafür ist, dass die fehlenden Einnahmen durch sinkende 
Verwertungspreise beim Bezirksabfallverband zu einer weiteren Anhebung des Gemeindebeitrages führt. 
Die kostenfreie Entsorgung von Biomüll, Grün- und Strauchschnitt wird immer häufiger in Anspruch 
genommen. Dies ist im Sinne einer umweltfreundlichen Entwicklung zwar sehr erfreulich, führt jedoch zu 
einer massiven Erhöhung der Ausgaben. Die dafür seitens der Gemeinde zu leistenden Beträge wurden 
bereits im letzten Rundschreiben bekanntgegeben. Zu bemerken ist jedoch, dass für die einzuhebenden 
Gebühren sämtliche Möglichkeiten zur Abfallentsorgung (Bio- und Restmüll mit Abholung, Grün- und 
Strauchschnitt auf Deponie, alle verwertbaren Abfälle wie Glas, Kunststoff, Papier u. a. in den 
Sammelzentren) bestehen.  

Müllabfuhr- Jahresgebühr                                            Bitte die Jahresplakette 2017 im 
Gebäude, eine Mülltonne 120 l, ein Haushalt € 154,--                    Gemeindeamt abholen! 
Gebäude, eine Mülltonne   90 l, ein Haushalt € 116,--   
Gebäude, eine Mülltonne, mehrere Haushalte - für den ersten Haushalt 120 l Inhalt € 154,-- 
                                                                                für den ersten Haushalt   90 l Inhalt €  116,-- 
                                                                                für jeden weiteren Haushalt              €    72,-- 
Gebäude, keine Mülltonne, für jeden Haushalt bzw. für jede Nutzungseinheit           €   130,-- 
für einen   240-l-Container     €    314,-- 
für einen   800-l-Container     € 1.008,-- 
für einen 1100-l-Container     € 1.390,-- 
60-Liter-Müllsack                    €        6,-- 

 
Krabbelstube, Kindergarten und Schülerhort 
Die Tarife ändern sich nicht, für Kinder ab einem Alter  
von 30 Monaten ist der Besuch des Kindergartens kostenlos. 
Beiträge ab 01.01.2017 
Essensbeitrag für Kindergarten/Schülerhort 
Dieser Beitrag bleibt gleich und beträgt unverändert 2,80 Euro/Portion. 
Die Gemeinde Adlwang bezahlt für die Anlieferung € 3,75/Portion und 
Leistet einen jährlichen Zuschuss von rund 4.000,00 Euro. 
Beitrag zum Transport 
Auch hier gibt es keine Änderung, der Beitrag beträgt pro Monat und Kind 12,-- Euro. 
Die ungedeckten, von der Gemeinde Adlwang getragenen Kosten belaufen sich auf etwa 5.000,00 Euro. 
Bastelbeitrag 
Dieser Beitrag erhöht sich ab dem kommenden Jahr um 1,-- Euro/Monat/Kind auf nunmehr monatlich  
8,-- Euro. Nach wie vor wird der vom Land OÖ. ermöglichte Rahmen (10,-- Euro) nicht ausgeschöpft.  
  

Hundeabgabe 
Diese Abgabe bleibt in unveränderter Höhe und beträgt ab 01.01.2017 € 50,--/Hund, sowie 80,-- Euro für 
jeden weiteren Hund. Für ausgebildete Blinden- und Therapiehunde ermäßigt sich die Gebühr auf 20,-- Euro 
(Prüfattest ist vorzulegen!)  
 

Die Gesunde Gemeinde lädt ein 
Physio - Wirbelsäulengymnastik ab   Montag,   16.  Jänner 2017,  19.00 Uhr, Turnsaal VS Adlwang 
Anmeldungen im Gemeindeamt Adlwang, Frau Ulrike Reichl, DW 32  
 

14. Jänner        Ehrenbürgerfeier        Gemeinde Adlwang                                             Bürgerhalle            

21. Jänner        Turnerball                    Turnverein Bad Hall                                            Jahnturnhalle    

04. Februar       Westernball                 Union Adlwang                                                    Bürgerhalle 

11. Februar       Bauernball                   Ortsbauernschaft                                                Bürgerhalle 

08. April            Frühjahrskonzert         Musikverein                                                          Bürgerhalle   

 

Der Bürgermeister und die Bediensteten der Gemeinde Adlwang  
wünschen für das kommende Jahr 2017  

alles Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit ! 





 


